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Siegburg, den 02.06.2020 
 

Antrag: Austritt aus dem Metropolregion Rheinland e.V. 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat Schuster, 
 
die Kreistagsfraktion DIE LINKE sowie die Kreistagsgruppe FUW-PIRATEN, 
beantragen den folgenden Tagesordnungspunkt zur nächsten Sitzung des 
Kreistages sowie des zuständigen Ausschusses aufzunehmen: 
 
Antrag: Austritt aus dem Metropolregion Rheinland e.V. 
 
Der Kreistag möge beschließen: Der Kreistag des Rhein-Sieg-Kreises 
spricht sich dafür aus, dass der Rhein-Sieg-Kreis zum nächstmöglichen 
Termin die Mitgliedschaft im Metropolregion Rheinland e.V. beendet. 
 
Begründung: 
 
Satzungsgemäß soll der Metropolregion Rheinland e. V. Ziele wie eine 
bessere Vermarktung des Rheinlands durch ein professionelles Marketing 
erreichen. Dies soll zur Ansiedlung von Unternehmen und Gewinnung von 
Fachkräften führen. Daneben hat sich der Verein zum Ziel gesetzt, die 
Akquisition von Fördergeldern zu verbessern und steigern, eine Bündelung 
von Interessen, insbesondere bei überregionalen Planungen, vorzunehmen 
und damit auch eine Verbesserung der Wettbewerbs- und 
Handlungsfähigkeit der Vereinsmitglieder zu erreichen. 
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Bisher ist keine Verbesserung der Wettbewerbs- oder Handlungsfähigkeit zu 
beobachten, zusätzliche Fördermittel hat der Kreis nicht zur Verfügung, auch 
sind uns keine Planungsvorhaben bekannt, in welche der Metropolregion 
Rheinland e.V. koordinierend eingebunden gewesen wäre. 
 
Und auch die Öffentlichkeitsarbeit durch professionelles Standortmarketing 
ist de facto nicht gegeben.  
 
Im Februar und März findet man jeweils zwei Beiträge auf Facebook, im 
Zeitraum davor im Mittel 5 Beiträge/Monat, davon vielfach Weiterleitungen 
oder Bilder von Verwaltungstreffen. Und seit Mai passiert gar nichts mehr. 
Auch eine Kommunikation von Regelungen im Rahmen Corona oder zu 
verfügbaren Fördermitteln sucht man vergebens, obwohl hier Informationen 
seitens Land und Kommunen zur Weiterleitung / Verbreitung vorlagen. 
 
Der Instagram Account weist keinen einzigen Beitrag auf. Accounts bei Tik-
Tok, Twitter oder Pinterest existieren nicht. Persönliche Accounts der 
Geschäftsführerin existieren bei Linkedin und Xing, allerdings ohne Beiträge 
zur Arbeit des Vereins. Dafür mit der Info, dass sie zusätzlich ein 
Landtagsmandat für die CDU innehält. Es darf vermutet werden, dass zwei 
Vollzeitstellen Beiträge über den Verein wohl zeitlich nicht zulassen. 
 
Von einem Verein, der 35 Städte, Kreise und Verbände aus der Region 
Rheinland vertritt kann man nicht nur mehr Öffentlichkeitsarbeit erwarten, 
sondern auch mehr Ergebnisse, die den Rhein-Sieg-Kreis nach vorne 
bringen. Seit nunmehr drei Jahren zahlt der Rhein-Sieg-Kreis Beiträge für 
nicht erbrachte Leistungen – Geld, das man wesentlich effektiver nach einer 
Ausschreibung in eine professionelle Werbeagentur investieren kann.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Mit freundlichen Grüßen 
 
Anja Moersch 

 
 
 
 

Marie-Luise Streng 
 

 
Frank Kemper 

 
 
 
 
 
 
 
  


